
Protokoll zur Sitzung des 
Tourismusausschusses der 
Verwaltungsgemeinschaft Damüls – Faschina 

 
_________________________________________________________________ 

 
 
 
 

am Mittwoch, den 26. Jänner 2021 um 10.00 Uhr  
 

im Gemeindesaal Damüls  

 
 
Anwesend: 
 

Christoph Klauser, Vorsitzender Lukas Bischof, Vertreter Landwirtschaft 

Mathias Klocker, GF Tourismusbüro Fabio Sperger, Vertreter Fontanella 

René Madlener, Vertreter Gastronomie Bernd Burtscher, Vertreter Fontanella 

Helfried Bischof, Vertreter Skischulen 

Walter Kempf, Vertreter private Vermietung 

Stefan Kohler, Vertreter Gemeinde Damüls 

 
Entschuldigt: 
 

Silke Türtscher, Vertreter gewerbliche Vermietung 

Markus Simma, Vertreter Seilbahnen Damüls 

Gerold Konzett, Vertreter Seilbahnen Faschina 

Werner Konzett, Vertreter Gemeinde Fontanella 

Stefan Bischof, Vertreter Gemeinde Damüls 

 
 
Tagesordnung: 
  

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Christoph Klauser 
 
 2. Genehmigung des Protokolls der letzten Ausschusssitzung 
 
 3. Behandlung Themen: - Saisonzeiten 
     - Bewerbung Sommersaison 
     - Prospekte  
         

4. Berichte der Vertreter aus den Gremien 
 
 5. Allfälliges  
 
 

1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Christoph Klauser 
 
Der Vorsitzende des Tourismusausschusses Christoph Klauser eröffnet die Sitzung um 10:04 und 
bittet die Anwesenden eine Gedenkminute für den verstorbenen Damülser Malte Hüttenes 

 



einzulegen. Anschließend spricht er die aktuell schwierige Situation an und sagt, dass er hofft, dass 
zumindest im März noch geöffnet werden darf. 

2. Genehmigung des Protokolls der letzten Ausschusssitzung 
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wird einstimmig bestätigt, es gibt keine Einwände.  
 

3. Behandlung Themen  
Saisonzeiten 

Der Vorsitzende Christoph Klauser präsentiert die Saisonzeiten für die kommende Wintersaison. 
Vorab wurden alle Mitglieder zu einer Online Sitzung eingeladen und die unterschiedlichen Wünsche 
wurden berücksichtigt. Anschließend werden auch die Saisonzeiten für den kommenden Sommer 
diskutiert. Helfried Bischof und René Madlener sind der Meinung, dass man die Öffnung im Mai vom 
Wetter und den Reisewarnungen abhängig machen sollte. Fabio Sperger sagt, dass die Hotelerie & 
Gastronomie in Faschina ab Pfingsten geöffnet hat. Dieses Startdatum wird auch in Damüls ins Auge 
gefasst. Bernd Burtscher betont die Wichtigkeit des Herbstes, hier wäre noch viel Potential. Dieses 
Statement erfindet in der Runde großen Anklang. Mathias Klocker wird beauftragt ein Konzept für 
die Herbst Bewerbung zu erstellen und dieses dann zu präsentieren.   

Bewerbung Sommersaison 
 
Mathias Klocker präsentiert die Pläne für die Sommerbewerbung. 4.500€ fließen in die 
Bregenzerwald Sommerkampagne, hierbei handelt es sich um Geld das eigentlich in die 
Bregenzerwald Winterkampagne fließen hätte sollen, diese wurde aber abgesagt. Zusätzlich ist eine 
Zusammenarbeit mit dem Magazin Falstaff geplant, im Print sowie im Online Bereich. 20.000€ 
werden in den Bereich Google, Facebook und Instagram fließen. Auf Grund der nicht planbaren 
Situation ist Online Bewerbung deutlich einfacher zu gestalten und der Schwerpunkt wurde deshalb 
auch so ausgelegt. Von den Anwesenden gibt es keine Einwände.  
 

Prospekte für die kommende Saison 
 
Mathias Klocker erklärt die Vorgangsweise bei der Arbeit an den neuen Prospekten. Das Ziel ist, das 
Damüls Faschina Tourismus eine einheitliche Werbelinie hat. Deshalb wurden das neue 
Wanderprospekt und das Unterkunftsmagazin auf die Homepage angepasst. Zudem erklärt er, dass 
die Prospekte künftig vom Tourismusbüro selber gestaltet und bearbeitet werden. Mathias Klocker 
betont, dass dadurch ca. 20.000€ pro Jahr gespart werden können und die Qualität mindestens so 
hoch ist wie davor. Der Geschäftsführer zeigt anschließend die ersten Auszüge der neuen Prospekte. 
Der Ausschuss befürwortet diese Herangehensweise und findet großes Gefallen an den neuen 
Prospekten.  

 
 
 
 

4. Berichte der Vertreter aus den Gremien 
 
Lukas Bischof spricht noch einmal das Thema Saisonzeiten an. Er erklärt, dass es immer schwierig ist 
im Mai und im Oktober Gäste zu gewinnen. Für ihn macht es deshalb keinen Sinn.  
 
Fabio Sperger berichtet, dass die Seilbahnen in Faschina in den Wochenendbetrieb gewechselt sind.  
 
René Madlener wünscht sich, dass die Saisonzeiten künftig noch früher zur Verfügung stehen. Dieser 
Wunsch soll an die Seilbahnen weitergetragen werden. René Madlener spricht den Seilbahnen 



Damüls ein großes Lob aus. Es ist ein großer Imagegewinn, dass alle Lifte geöffnet haben, das 
Sicherheitskonzept sehr gut ist und die Pistenverhältnisse top sind, so der Gastwirte Obmann. René 
Madlener erinnert daran, dass Maximilian Steinfeld gerne Inputs geben möchte zu den Prospekten. 
Außerdem wünscht er sich von der Gemeinde Damüls, dass größere Investitionen hinterfragt werden 
sollen, da in der aktuellen Situation vielleicht auch die Bevölkerung Hilfe benötigen könnte. Der 
Gastwirte Obmann wünscht sich, dass das Tourismusbüro eine Sammelbestellung an 
Wanderstöcken, Rucksäcken, etc. macht.  
 
Stefan Kohler berichtet über drei Schwerpunkte der Gemeindevertretung in den letzten Wochen. Es 
wird eine neue Straßenbeleuchtung vom Hotel Alpenstern bis zur ARA umgesetzt. Finanziell fehlen 
aktuell große Einnahmen, da die Gästetaxe und der Tourismusbeitrag mehrere Monate ausfallen. Die 
Gemeinde überlegt hier Möglichkeiten. Investorenmodelle in Damüls wurden kontrolliert, ob diese 
richtig genutzt werden. Eine falsche Nutzung wird dokumentiert und die Verantwortlichen werden 
zur Konsequenz gezogen.  
 
Helfried Bischof bestätigt, dass auch in der Skischule aktuell alles ruhig ist. Die Regelung ein Skilehrer 
darf nur Personen aus einem Haushalt unterrichten, wird wohl noch länger in dieser Form bestehen 
bleiben. Aktuell wird im Schnitt alle zwei Wochen ein Kurs gebucht.  
 
 

5. Allfälliges  
 
Helfried Bischof merkt an, dass die Wanderwege und Langlaufloipen aktuell sehr stark frequentiert 
sind. Bei der Route zur Alpe Unterdamüls entstehe dadurch ein Parkplatzproblem. Außerdem 
betonte er die Wichtigkeit der guten Präparierung, auch der Panoramaweg sollte jetzt präpariert 
werden. Stefan Kohler kümmert sich um dieses Thema. Anschließend beendet Christoph Klauser die 
Sitzung um 11:03 Uhr.  
 
 
 
 
 
 


